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Teamtage für neue Azubis 
In Benediktbeuern wurde GEMEINSAMKEIT groß geschrieben 

Mittwoch: 

Am Mittwoch, den 3. Februar trafen wir 
uns um 8 Uhr im Schulungszentrum. 
Nachdem alle Lebensmittel an der 
Pforte untergebracht waren, starteten 
wir unsere Teamtage mit einer Presse­
schau. Anschließend fuhren wir mit dem 
Bus nach Benediktbeuern. Dort durften 
wir endlich unseren externen Trainer 
Manfred Stöhr näher kennenlernen, 
der uns als Erstes bat, uns über unse­
re Ziele und Erwartungen Gedanken zu 
machen. Nach einem gelungenen ers­
ten gemeinsamen Mittagessen folgten 
noch einige Gruppenpräsentationen. 
Abends ließen wir den spannenden Tag 
mit einem gemeinsamen Kickerturnier 
ausklingen. 

Donnerstag: 

Den Donnerstag haben wir Auszubil­
dende als besonders anstrengend in 
Erinnerung behalten. Gestartet sind wir 
mit eigenen Präsentationen und einer 
Feedbackrunde. Anschließend beka­
men wir Übungsaufträge, die wir als 
Team im Seminarraum und auch in der 
Natur zu bewältigen hatten. Mit der Zeit 
lernten wir als Gruppe gemeinsam vo­
ranzukommen. Abends versammelten 
wir uns zu einem gemeinsamen Tabu 
Duell. 

Freitag: 

Am Freitag erwarteten wir hohen Be­
such. Doch der angekündigte Gast 
Georg Maxerbacher wurde leider kurz­
fristig v~hindert. Glücklicherweise 
war Personalleiter Volker Bekeszus so­
fort bereit einzuspringen. Wir freuten 
uns auf ihn und begannen schon früh 
mit der Gestaltung und Organisation. 
Wir waren alle darum bemüht diesen 
Abend zu einem Highlight zu machen. 
Es wurde neißig gekocht, und wir be­
reiteten eine Abschlusspräsentation für 

kleinen Missgeschicks nicht fortführen 
konnten. Dann war es endlich so weit: 
Herr Bekeszus traf ein. Dann nahm der 
Abend seinen Lauf, und wir hatten eine 
Menge Spaß. Ein Höhepunkt war die 
Vorstellung des von uns selbst gedreh­
ten Filmes. 

Samstag: 

Der letzte Tag war gekom­
men. Nach einer kleinen 
Planänderung begannen 
wir bereits vormittags mit 
den Aufräumarbeiten und 
beendeten das Seminar mit 
einem Abschlussfeedback. 
Trotz stürmi schem Schnee­
fall sind wir alle wohlbe­
halten wieder in Dachau 
angekommen und waren 
erledigt von den anstren­
genden jedoch sehr wert­
vollen Tagen. Gemeinsam sind wir stark! 

E/isabeth Hackhofer 
Cara/in Rink 

1. Lehrjahr 

ihn vor. Zwischendurch sollte noch eine Teamtroining im Freien 
weitere Gruppenübung im Freien statt­
finden, die wir jedoch aufgrund eines 
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